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Öffnung der Berufssprachkurse der Deutschsprachförderverordnung für
Asylbewerberinnen und Asylbowerbar aus Afghanistan

Sehr geehrte Damen und Herren

um eine frühzeitige Integration zu ermöglichen. wurde mit der Asylgesetzgebung der

letzten anderthalb Jahre der Anwendungsbereich der folgenden Integrationsmaßnahmen

auf Asylbewerberinnen und Asylbowerbor ausgeweitet, bei denen "ein rechtmäßiger und

dauerhafter Aufenthalt zu erwarten Ist" (sogenannte gute Bleibeperspoktive):

+ frühzeitiger Zugang zu vermittlungsunterstützenden Leistungen der

Arbeitsförderung (befristet bis Ende 2018; Zuständigkeit BMAS).

Berufsausbildungsbeihilfe nach 1 5 Monaten gestattetem Aufenthalt im Anschluss

an die Grundleistungen nach dem Asylbowerberleistungsgesetz (befristet bis Ende

2018; Zuständigkeit BMAS).

ausblldungsbogleitende Hilfen. Assistierte Ausbildung und berufsvorbereitende

Bildungsmaßnahmen nach drei Monaten gestattetem Aufenthalt (befristet bis Ende

2018= Zuständigkeit BMAS) sowie

Integrationskurse (Zuständigkeit BMI) und Berufssprachkurse nach der

Deutschsprachförderverordnung(Zuständigkeit OMAS).

Ü

Das Gesetz sieht keine Definition der guten Bleibeperspektive vor. Diese wurde vielmehr

wegen der ressortübergreifenden Zuständigkeiten bei den Sprachkursen im
Kornpromissweg zwischen dem Bundesministerium des Innern und dem
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gelte 2 voa 2 Bundesministerium für Arbeit und Soziales vereinbart. Danach richtet sich die gute

Bleibeperspektive eines Herkunftslandes danach. ob die Wahrscheinlichkeit einer

Schutzgewährung größer Ist als die einer negativen Asylentscheidung, d. h.. ob die
Gesamtschutzquote von Schutzsuchenden aus diesem Land im letzten halben Jahr über
50 Prozent lag. Im zweiten Halbjahr 2016 lag die Gesamtschutzquote für Afghanistan bei
57 Prozent. Das Bundesministerium des Innern ist dennoch der Ansicht, dass Afghanistan

nicht unter die gute Bleibeperspektive fallen soll. Eine Einigung zur Offnung der oben
genannten Integrationsmaßnahmen für Asylbewerberinnen und Asylbewerber aus

Afghanistan ist leider night gelungen.

Damit für die betroffenen Menschen nicht länger wertvolle Zeit ungenutzt verstreicht, hat

das Bundesministerium für Arbeit und Soziales entschieden. die in den
Zuständigkeitsbereich des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales fallenden

Integrationsmaßnahmen, die eine gute Bleibeperspektive voraussetzen, für

Asylbewerberinnen und Asylbewerber aus Afghanistan für das zweite Halbjahr 201 7 zu
öffnen. Im Hinblick auf die Berufssprachkurse der Deutschsprachföfderverordnung gilt
dies auch fClr die Spezialmodule unterhalb des Sprachniveaus BI nach dem
Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen für Sprachen.

Mit freundlichen Grüßen

Simone Solka


